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Lieber Leser 
 

Im April 2017 durfte der Samariter-
verein Giswil einen neuen Postenwa-

gen einweihen. 
 

Unterdessen stand er bereits zum 
ersten Mal im Einsatz und alle, die 
Sanitätsdienst leisten, freuen sich, 
dass ihnen nun ein gut eingerichteter, 
geräumiger, heller und praktischer 
Wagen zur Verfügung steht. Wir hof-
fen, dass das auch allen Patienten, 
die von uns betreut werden, zugute-

kommt. 
 

Wir danken allen, die sich bei der 
Beschaffung des Postenwagens en-
gagiert haben und weiterhin dafür 
sorgen, dass er immer tadellos für 

Einsätze zur Verfügung steht. 
 

Nun freuen wir uns auf einen weite-
ren Höhepunkt im Vereinsjahr: Nach 
einigen Jahren Pause planen wir 
wieder einmal einen Vereinsausflug. 
Wir hoffen, dass wir den Reisecar mit 
Samaritern, Helpis und Familienmit-

gliedern ganz füllen können. 
 

Vorerst aber wünsche ich Ihnen viele 

schöne Sommertage. 

 
 

www.samariter-giswil.ch 

Einladung zum Samariterausflug 

nach Basel 
Wie die Zeit vergeht! Der letzte Ausflug fand vor 7 Jahren im Sommer 2010 statt. 

Grund genug, endlich wieder einmal einen Samariterausflug durchzuführen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Datum: Dienstag, 15. August 2017 

Abfahrt: 8.00 Uhr beim Mehrzweckgebäude Giswil mit dem Reisecar 

Programm: Besichtigung Rettungsdienst Basel 

 Besuch Tierpark Lange Erlen 

Verpflegung: Mittagessen auf eigene Rechnung entweder aus dem Rucksack 

 (Grillstelle im nahen Wald vorhanden) oder im Restaurant 

Rückkehr: ca. 18.00 Uhr zum Mehrzweckgebäude Giswil 

Kosten: Erwachsene Fr. 30.00 

 Kinder Fr. 15.00 

Anmeldung: Heidy Huber, Schwendeli 27, 6074 Giswil, Tel. 079 414 98 97 

 oder huber.giswil@bluewin.ch 

Anmeldeschluss: 2. August 2017 

Wir freuen uns auf einen gemütlichen Ausflug! 
SV Giswil Vorstand und TK 

Vreny Albert Ettlin 



R Ü C K B L I C K / A K T U E L L  

Rückblick Help auf die Feb-
ruarübung zum Thema Herz 
Im Februar haben wir das Thema Herz durchgenommen. 

Als Unterstützung haben wir Bruno Halter aufgeboten, wel-

cher unseren Helpis das Herz sehr gut erklären konnte. Er 

hat dies an einem Beispiel von Schweine- und Kalbsherz 

demonstriert. Und an einem zweiten Posten haben wir noch 

den Blutkreislauf unter die Lupe genommen. 

 

Petra Sigrist Vreny Albert Ettlin 

60 Jahre Blutspenden 

Kürzlich haben wir vom Blutspendedienst in Bern eine Kar-

te mit folgendem Text bekommen: 
 

Liebe Samariterinnen und Samariter 
 

Genau am 14.11.1957 hat Ihr Verein das erste Mal eine 

Blutspendeaktion durchgeführt. Während 60 Jahren haben 

Sie unsere Organisation mit viel Engagement und persönli-

chem Einsatz freiwillig und unentgeltlich unterstützt. 
 

Dafür sprechen wir Ihnen unseren ganz speziellen Dank 

und unsere Anerkennung aus. 
 

Gerne schliesst sich der Vereinsvorstand diesem Dank an. 
 

In diesem Jahr führen wir wieder zwei Blutspendeaktionen 

durch. Wir hoffen, dass nach eher mässigem Andrang im 

Juni im Dezember wieder mehr Spenderinnen und Spender 

den Weg zu uns finden. 

Erster Einsatz des neuen Postenwagens 
Am 8. April 2017 durften wir endlich unseren neuen Sanitätswagen feierlich einweihen. Unser Gemeindevikar Gabriel Bulai hat 

ihn gesegnet und zusammen haben wir für gute Einsätze und unfallfreie Fahrt gebetet. Anschliessend gab es einen Apéro für 

alle Gäste. 

Am 27. Mai 2017 hatten wir den ersten Einsatz! Das "Biobä Schwinget" war mit 282 Schwingern, 550 Besuchern und etwa 45 

Helfenden ein toller Anlass, um unseren Sanitätswagen auf "Herz und Nieren" zu testen. Wir waren 3 Samariter und 1 Ret-

tungssanitäter vor Ort und hatten alle Hände voll zu tun. 35 Mal durften wir erste Hilfe leisten bei kleineren und grösseren Ver-

letzungen. Unser Sanitätswagen hat sich als sehr gute Investition bewährt. Auch wenn plötzlich 6 kleine Schwinger auf einmal 

im Wagen sind, können wir fachgerecht helfen. Wir freuen uns schon auf die nächsten Einsätze. 
Heidi Rohrer 

Mit Rimus wird auf den 

ersten erfolgreichen Ein-

satz angestossen! 



 

A K T U E L L  

Zwei Helpis im Gespräch 

In der Samaritersammlung 2017 stehen nochmals die Samariterinnen 
und Samariter selber im Vordergrund. Mit Botschaften wie "Hausfrau 
von Beruf - Samariterin aus Berufung" oder "Maler von Beruf - Sama-
riter aus Berufung" soll gezeigt werden, dass ganz gewöhnliche Men-
schen hinter der Samariterbewegung stehen und dass alle mitma-

chen können/könnten. 

Wir führen dieses Jahr wieder einmal eine Kontosammlung durch. 
Wir senden also einen Brief mit Einzahlungsschein in alle Haushal-
tungen und erhoffen uns so eine breite Streuung und ein positives 

Sammelergebnis. 

 
 
  
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 

 
 

Silja: Emma, seit wann bist du in der Help? 
Emma: Seit Ende der zweiten Klasse, also seit 3 
Jahren. 

S.: Wie bist du auf die Help gekommen?  
E.: Durch Kolleginnen. 

S.: Würdest du die Help weiterempfehlen? 
 Warum? 
E.: Ja. Weil es Spass macht und man etwas lernt. 

S.: Erinnerst du dich an ein besonderes Erlebnis 
 mit der Help? 
E.: Wir haben an der Feldübung im Melchtal bei  
 den Spielen gewonnen. Das war cool. 

S.: Was für Themen findest du besonders  
 spannend? 
E.: Wenn man Sachen anschauen kann, wie z. B. 
 das Tierherz. 

S.: Konntest du das Gelernte schon mal  
 anwenden? 
E.: Ich durfte meiner Schwester einmal einen  
 Verband machen, als sie nach dem Turnen 
 Schmerzen hatte.  

S.: Hast du ein Wunschthema für eine Helpübung? 
E.:  Ich bin zufrieden mit dem Programm, so wie es  
 jetzt ist. 

S.: Was wünscht du der Help für die Zukunft?  
E.: Dass wieder mehr Kinder kommen. 

S.: Möchtest du einmal Helpleiterin werden?  

E.: Wenn möglich, schon. 

S.: Herzlichen Dank für deine Antworten.  

Ein Interview  

von Silja Ettlin  

mit Emma Ming 

S a ma r i t e r s a m m l u n g  

N i c h t  v e r p a s s e n  

B l u t s p e n d e n  

 Montag, 4. Dezember 2017,  

Turnhalle 1, Giswil 

von 17.30 – 20.30 Uhr 

 

Tag der Tat  

Der "Tag der Tat" am 16. September 2017 hat das Ziel, die 
Blutstammzelllspende bekannter zu machen, damit in Zukunft für 
jeden Leukämiepatienten der passende Spender gefunden werden 

kann. 

Alle, die ein Handy mit WhatsApp-Möglichkeit besitzen, können diese 

Aktion mit wenig Aufwand unterstützen: 

Einfach den Text "START Tag der Tat" und Vorname/Name eingeben 

und an die Nummer 079 949 62 29 senden. 

Weitere Informationen findet man auch unter 

www.gemeinsam-gegen-leukaemie.ch 

Vreny Albert Ettlin 



Vorstand 
Präsidentin 

Vreny Albert Ettlin 041 675 25 61 

Vizepräsident  

Bruno Abächerli 079 295 26 71 

(Bergmannsmatt) 

Aktuarin 

Heidy Huber  0479 414 98 97 

Kassierin 

Andrea Halter  079 754 99 04 

Beisitzerin 

Heidi Berchtold 041 675 12 66 

Materialverwalter 

Bruno Abächerli (Rufi) 041 675 00 44 

Leiterin TK 

Heidi Rohrer  041 675 04 84 
 

Technisches Kader 
Heidi Rohrer  041 675 04 84 

Bruno Abächerli  079 295 26 71 

(Bergmannsmatt) 

Bruno Abächerli (Rufi) 041 675 00 44 
 

Help-Teamleiterin 
Petra Sigrist  079 864 22 61 
 

Vereinsarzt 

Bruno Dillier   041 675 22 88 

A U S B L I C K / V E R S C H I E D E N E S  

N o v e m b e r v o r t r a g  
Der Samariterverein Alpnach lädt alle sechs Vereine des Sarneraatals ein zu 

einem gemeinsamen Vortrag zum  

Thema: Demenz, Hilfe und Entlastung 

Montag, 20. November 2017 
Die Zeit und der genaue Ort werden vorgängig in  

Inseraten bekannt gegeben. 
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www.samariter-unterwalden.ch/kurse 

Nothilfekurs Nothilfekurs Blended Learning 

25./26. August 2017 16. Dezember 2017 

Ersthelfer Stufe 2 (Samariterkurs)  

02./09. September 2017 

JAHRESPROGRAMM HELP 2017 

August 15. Help/Samariter Vereinsausflug 

September 17. Help-Feldübung in Alpnach 

Oktober 17. Ich sehe ROT 

November 07. Hausmittel 

Dezember 12. Advent 
 

Die Übungen dauern jeweils von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr. 

Treffpunkt ist normalerweise vor dem Mehrzweckgebäude. 

Über spezielle Anlässe wird vorher schriftlich informiert. 

August 15. Samariter/Help Vereinsausflug 

September 13. Apotheke 

Oktober 18. Hausmittel 

November 20. Vortrag in Alpnach 

Dezember 04. Blutspenden 

 07. Klausabend 

Januar 2018 24. Vereinsversammlung 
 

Die Monatsübungen beginnen um 20.00 Uhr. 

Der Treffpunkt ist in der Regel beim Mehrzweckgebäude.  

Hinweise im aktuell oder auf der website beachten! 

J A H R E S P R O G R A M M  2 0 1 7  

Giswilerfleisch die gute Wahl 
„Mahl für Mahl“ 


